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Guten Morgen. Im Anhang findet sich ein kleiner Bericht zum gestrigen Mannschaftskampf.

Gruß GEERT

HMM 20026, Basisklasse B, 4. Runde, SF Sasel 6 – HSK 29   (2,5-1,5)

Klasse. Super. Nach vier Spieltagen immer noch ungeschlagen. Eine tolle Leistung. Und es 
gibt Neuigkeiten. Malte hat es am ersten Brett zum ersten Mal erwischt. Er verlor. Passiert. 
Er war also nicht – wie bei den letzten Spielen stets der Sieger des letzten Spiels - der 
„Entscheider“ für das Gesamtergebnis. In diesem Match gegen den HSK am gestrigen Tag 
war Henrik der „Entscheider“. Glückwunsch! Nach schneller 1-0 Führung durch Klaus und 
einer viel besseren Stellung mit deutlichem Materialvorteil für Olaf am dritten Brett, bot 
Henrik seinem Gegner bei solider Stellung und Materialgleichstand einfach mal Remis an, 
welches dieser auch annahm. Ein cleverer Schachzug zum Gesamtsieg von 2,5-1,5. Damit ist 
die Mannschaft nach vier Spieltagen Tabellenführer mit 6 Punkten aus 4 Spielen und kann 
nur noch von Bergstedt 3 überholt werden, die am 17. März auf Volksdorf 3 treffen. Nun 
aber zu den einzelnen Partien. 

         

         Malte                                     Henrik                                      Olaf                                     Klaus



Die erste Partie des Abends war sehr schnell zu Ende. Klaus hatte einen jungen noch 
unerfahrenen Gegner, der von Beginn an keine Chance hatte. Schon im 12. Zug konnte Klaus 
nach einer Fesselung eine Figur gewinnen. Daran schloss sich fast unmittelbar durch ein 
Läufer Abzugsschach ein Damengewinn an, der seinen Gegner zum Aufgeben bewegte. Klaus 
hat nun eine DWZ von 1176. Sein Gegner, der erst wenige Monate Schach spielt hat noch 
keine DWZ. Ein schnelles 1-0 für uns. Das ging gut los. Auch Olaf hatte eine junge Gegnerin 
am Brett. Auch sie war noch unerfahren, obwohl sie bislang alle Spiele der Basisklasse (0/3) 
für HSK 29 bestritten hatte.  Obwohl Olaf keine Rochade machte; obwohl Olaf Zeit 
verschenkte, weil er seine Uhr mehrfach nach Zügen nicht drückte, konnte er schon im 9. 
Zug einen Läufer fangen. Danach gelang ihm er endgültige KO durch Besetzen der A-Linie mit 
anschließendem Gewinn von zwei Springern und einem Turm. Seine Gegnerin war total 
überfordert und gab auf. Ein verdienter Punkt für uns. Olaf hat alle Spiele für unsere 
Mannschaft gewonnen (3/3), hat aber noch keine DWZ. Seine erwachsene Gegnerin wird 
nun mit einer DWZ von 407 geführt. In der Partie am zweiten Brett gab es ein gerechtes 
Remis. Das von Henrik angebotene Remis nahm sein Gegner (DWZ 1058) an. Henrik spielte 
eine solide Partie, kam gut aus der Eröffnung. Im Mittelspiel mit jeweils 2 Türmen, jeweils 
einem weißen Läufer und sieben Bauern einigte man sich auf Remis. Taktisch kann Henrik 
bestimmt noch Einiges dazulernen. Das Remis war dennoch total ok. Henrik wird nun mit 
einer DWZ von 858 geführt. Somit führten wir nach den beiden Siegen und dem Remis mit 
2,5-0,5. Der Mannschaftskampf war zu unseren Gunsten entschieden. Wie immer bisher 
wurde nur noch am Spitzenbrett gespielt. Ein „Malte Duell“. Unser Malte gegen Malte 
Schacht (DWZ 1258) vom HSK. Ein sehr guter erfahrener Spieler. Nach einer soliden 
Eröffnung verlor unser Malte im 12. Zug einen Zentrumsbauern und wenig später durch eine 
schöne Zugfolge des Gegners noch eine ganze Figur. Nun stand er wirklich schlecht -mit 
offener Königstellung, nur mit h+f-Bauern. Es spielte sich für Malte Schacht nun fast wie von 
selbst. Und kurz vor dem 30. Zug, unser Malte hatte gerade auf der offenen g-Linie seine 
Türme verdoppelt können und ein wenig Gegenspiel bekommen, übersah er ein Turmschach 
mit Damengewinn auf e8. Er gab sofort auf. Schade. Irgendwann würde die Erfolgsserie 
reißen. War ja klar. Der erste „Jäger“ hatte ihn gleich „zu Fall gebracht“ und die schöne 
Eingangs-DWZ von 1959 gestürzt. Nun wird Malte mit einer DWZ von 1462 geführt. Immer 
noch toll. Passt so auch irgendwie besser als 1959! Auf ein Neues im nächsten Spiel.

Schön, dass Ihr dabei wart. Danke dafür.

Tabelle der Basisklasse B nach 4 Runden:

1. SF Sasel 6              4 Spiele                 6 Punkte
2. Bergstedt 3           3 Spiele                 6 Punkte
3. Weiße Dame 6     4 Spiele                 5 Punkte
4. SF HH 6                  4 Spiele                 4 Punkte
5. Bille 3                     4 Spiele                 3 Punkte
6. Langenhorn 3       4 Spiele                 3 Punkte
7. Volksdorf 3            3 Spiele                3 Punkte
8. HSK 29                    4 Spiele                0 Punkte 

Die 5. Runde findet am Dienstag nach Ostern, am 7. April um 19 Uhr bei Bille 3 statt.
Gruß GEERT


